
HERKUNFT DER MITTEL VERWENDUNG DER MITTEL

Private Gelder

Kirchen und  
Kirchgemeinden

Institutionen 
und DEZA

Zweckgebundene Mittel für die Entwicklungspolitik von Bfa

Freie Mittel für Information & Sensibilisierung inkl. Ökumenische Kampagne

Zweckgebundene Mittel für die Partnerwerke

Freie Mittel für die Partnerwerke

Bfa: Freie Mittel für Entwicklungspolitik, Fundraising, 
Administration

Bfa: Zweckgebundene Mittel für Entwicklungspolitik

DEZA Mittel für die Partnerwerke

Zweckgebundene Mittel für die Entwicklungspolitik von Bfa

Erläuterungen zur Herkunft und  
zur Verteilung der Spenden von Brot für alle

Wie gewinnt Brot für alle Spenden und wie werden diese verteilt?

Wie sammelt Brot für alle Gelder für die Partnerwerke?

Brot für alle beschafft je rund einen Drittel ihrer Ein
nahmen bei privaten Spenderinnen und Spendern, bei 
Kirchen und Kirchgemeinden sowie bei institutionellen 
Geldgebern (Stiftungen, Behörden, Deza). Die Einnahmen 

aus privater Herkunft bleiben bei Brot für alle, wohinge
gen die übrigen Spenden gemäss dem vom Rat SEK be
schlossenen Schlüssel verteilt oder entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung eingesetzt werden.

Die Sammlung geschieht insbesondere über zwei Kanä
le: Am effektivsten über das Projektheft, am sichtbars
ten über die Ökumenische Kampagne. Brot für alle ver
schickt jedes Jahr den Kirchgemeinden das Projektheft, 
in dem die SüdProjekte aller evangelischen Werke auf
geführt sind. Die Kirchgemeinden wählen die Projekte 
aus, für die sie spenden wollen, sei es mit dem Erlös von 

Basaren und anderen Aktionen, mit Kollekten oder Bud
getbeiträgen. Diese zweckgebundenen Spenden leitet 
Brot für alle an die begünstigten Partnerwerke weiter. 
Der zweite Kanal ist die jährliche Ökumenische Kampa
gne, während der Brot für alle gemeinsam mit Fasten-
opfer für ihre eigene Arbeit und für Projekte der Partner
werke sammelt. 



Freie  
Mittel

Bfa

Zweck
gebundene
Mittel

Partnerwerke
(HEKS, M21, DM)

Ki
rc

hg
em

ei
nd

en

KIRCHLICHE  
SAMMLUNG BFA

Freie Spenden werden  
an HEKS, M21, DM nach 
Abzug der Kosten für 
Information & Sensibilisie
rung inkl. Ökumenische 
Kampagne gemäss Verteil-
schlüssel verteilt.

Zweckgebundene  
Spenden werden an die  
Partnerwerke weitergeleitet.

direkte Finanzflüsse

Finanzflüsse via Brot für alle (Bfa)

Brot für alle
Bürenstrasse 12 | 3007 Bern | 031 380 65 65

brotfueralle.ch

Wie gelangen zweckgebundene und freie Spenden über Brot für alle zu den begünstigten Werken?

Wie entwickelt sich das Sammlungsmandat von Brot für alle?

Die Kirchen und Kirchgemeinden spenden entweder 
zweckgebunden für ein konkretes Projekt oder ohne 
Zweckbestimmung  letztere sind die freien Spenden. Die 
Kirchen und Kirchgemeinden überweisen ihre zweckge
bundene Spende entweder an Brot für alle, welche die 
Spende dem bezeichneten Werk weiterleitet, oder zuneh

mend direkt an das begünstigte Werk. Freie Spenden ge
hen teilweise ebenfalls direkt an die verschiedenen Werke 
oder an Brot für alle. Diese freien kirchlichen Sammlungs
gelder werden von Brot für alle gemäss dem Verteil
schlüssel des Rates des Schweizerischen Evangelischen 
Kirchenbundes (SEK) eingesetzt und verteilt.

Das kirchliche Umfeld wie der Spendenmarkt haben sich 
in den letzten 50 Jahren massiv verändert. Das Konzept, 
mit dem das Sammlungsmandat umgesetzt wird, muss 
diese Veränderungen berücksichtigen. Brot für alle möch
te die Sammlung deshalb vereinfachen und die Praxis der 
direkten Finanzflüsse, die für die zweckgebundenen 
Spenden schon geläufig ist, konsequent weiterführen und 
neu auch auf die freien Spenden anwenden. Direkte Fi
nanzflüsse sind transparenter, effektiver und günstiger. 

Das System wird nachvollziehbar und für alle verständ
lich. Denn auch die Kirchgemeinden überzeugt es je län
ger je weniger, dass ihre zweckbestimmten Spenden in
direkt über Brot für alle zu den begünstigten Partnerwerken 
fliessen und dass ihre freien Spenden von einem ihnen 
unbekannten Schlüssel verteilt werden sollen. Die Abge
ordnetenversammlung des SEK (AV SEK) hat im Novem
ber 2017 den Rat SEK beauftragt, die Rolle von Brot für 
alle als Sammelwerk zu überprüfen. 


